
Erreichbar, schnell, transparent.
Veränderung der Kita durch die Digitalisierung 

Helen Knauf
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Was ist Digitalisierung?
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Digitalisierung ist…

Kultusministerkonferenz (2016). Bildung in der digitalen Welt. https://www.kmk.org/fileadmin/
Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2017/Strategie_neu_2017_datum_1.pdf. S. 3

…ein „Prozess, in dem digitale 
Medien und digitale Werkzeuge 

zunehmend an die Stelle analoger 
Verfahren treten und diese nicht 

nur ablösen, sondern neue 
Perspektiven in allen 

gesellschaftlichen, wirtschaftlichen 
und wissenschaftlichen Bereichen 

erschließen.“
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Mediatisierung

Digitalisierung 
durchdringt alle 
Lebensbereiche

Subtil:
Unsichtbar, nicht wahrnehmbar

Ubiquitär:
Allgegenwärtig und allverfügbar

Pervasiv:
Alles durchdringend
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Prozess der Digitalisierung

Ersatz
(Substitution)

Erweiterung
(Augmentation)

Umgestaltung
(Modification)

Neugestaltung
(Redifinition)

Verbesserung
(Enhancement)

Wandlung
(Transformation)

E-Mail statt 
Elternbrief

Lerngeschichte in 
der Cloud mit 
Chat-Funktion

E-Mail mit einem 
angehängten 

Video
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Kita

Einfache Übersetzung 

analog - digital

Neue Kita

Transformation
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Was ist Digitalisierung in der Kita?



9 von 35

Inbegriff der Digitalisierung?
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Kinder arbeiten mit digitalen Medien

Frühkindliche Bildung als Prozess des 
Entdeckens der Welt und der 
Auseinandersetzung

• Digitale Medien als Instrumente 
für diese Entdeckung der Welt und 
die Auseinandersetzung mit ihr

• Digitale Medien selbst als 
Gegenstand von Entdeckung der 
Welt, weil sie Teil dieser Welt sind
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Fachkräfte arbeiten mit digitalen Medien

…als Teil ihrer pädagogischen Arbeit:
• Beobachtung
• Dokumentation
• Reflexion
• Austausch im Team
• Kommunikation mit Eltern
• Fort- und Weiterbildung
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Fachkräfte arbeiten mit digitalen Medien

…als Teil ihrer administrativen und 
organisatorischen Arbeit
• Platzvergabe
• Personaleinsatz
• Einnahmen und Ausgaben
• Dokumentation
• …
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Digitale Infrastruktur

Voraussetzung ist eine 
funktionierende technische 
Ausstattung mit
• Geräten
• Software
• Internet
• Technischem Support
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Unmittelbare 
pädagogische 

Arbeit

Verwaltung, 
Organisation, 
Management

Digitale 
Infrastruktur

Mittelbare 
pädagogische

Arbeit
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Game Changer:
Digitalisierung der mittelbaren 
pädagogischen Arbeit
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Situation im Sektor der Kindertageseinrichtungen 

Ausbau der 
Betreuung

Bildung im Fokus

Aufwertung

Hohe Erwartungen

Unterfinanzierung

Unklare 
Zielbestimmung

Mangel an 
Fachkräften
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Situation im Sektor der Kindertageseinrichtungen 

Ausbau der 
Betreuung

Bildung im Fokus

Aufwertung

Hohe Erwartungen

Unterfinanzierung

Unklare Zielbestimmung

Mangel an 
Fachkräften
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Erfordernisse

Effizienz

Qualitätsstandards

Neue Themen

Transparenz

Wachsende 
Anforderungen 
bei geringen 
Ressourcen
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Digitalisierungsschub 
der mittelbaren 
pädagogischen Arbeit
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Digitalisierung der mittelbaren 
pädagogischen Arbeit: Zwei Beispiele



21 von 35

Beispiel 1: Dokumentation
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Digitale Dokumentation

• Apps zur Dokumentation
• Kitaportfolio
• Nemborn
• Dokulino
• Storypark
• ...

• Digitales Portfolio für jedes 
Kind auf Tablet, Smartphone 
und Computer

• Ausgedruckte Variante für 
Kinder und Eltern im 
Gruppenraum
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Digitale Dokumentation – typische Features

Einzelner 
Eintrag

Fotos, Videos, 
Audioaufnahmen

Individueller Text

Vorlagen für 
unterschiedliche 

Arten von Einträgen

Struktur

Beiträge werden mit 
Tags versehen, z.B. 
Bildungsbereiche, 

Themen

Beiträge können für 
andere Kinder 

dupliziert werden

Verknüpfung mit 
Erweiterungen 

möglich

Erweiterungen

Zugänglich für 
Kolleg*innen und 
Eltern via Cloud

Beobachtungs- und 
Diagnostik-
Instrumente

Messenger-Funktion 
ermöglicht 

Kommunikation mit 
Eltern
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Verschmelzung verschiedener Aufgaben der 
mittelbaren pädagogischen Arbeit

StatistikKommunikationDokumentation Beobachtung 
und Diagnostik
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Die Versprechen der digitalen Dokumentation

• Integration in den täglichen Workflow
• Dokumentation in situ und ohne extra Aufwand
• Schnellere Dokumentation

Effizienz

• Übersicht Entwicklung – kein Bereich wird 
übersehen

• Übersicht Kitagruppe - kein Kind wird vergessen
• Verknüpfung freie Beobachtung und Diagnostik

Systematik

• Kolleg*innen und Eltern können einbezogen 
werden – bessere Erreichbarkeit, Partizipation 
und Kooperation

• Kita-Alltag ist keine Black Box mehr

Erreichbarkeit, 
Partizipation, 
Transparenz
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Der Preis der digitalen Dokumentation

Ständige Selbst-Reflexion

Verlust an Unmittelbarkeit

Kinder

Arbeitsverdichtung

Einschränkung von 
Gestaltungsspielräumen

Fach-
kräfte

App steuert und 
strukturiert Pädagogik

Bewertender Blick auf 
Kinder

Päda-
gogik

Verknüpfung mit 
kommerziellen Angeboten

Erzeugung von Big Data

Organi-
sation
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Beispiel 2: Weiterbildung
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Die Expansion der Online-Angebote

• Vielfältiges Material zum selbstständigen Lernen: 
Videos, Podcasts, Texte, Arbeitsblätter, Quizze…

• Live-Beratung als Add On
• Von 30 Minuten bis 8 Stunden
• Kleine Themeneinheiten
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Digital Shift: Neue Formen des Lehrens und Lernens

Physische Treffen Distanz

Mehrtägig, Ganztag Kurze Einheiten

Allgemein Situativ

Lehren Lernen
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Der Preis der digitalen Weiterbildung

Arbeitsverdichtung

Gestiegene 
Transparenz der 
Weiterbildungs-
aktivitäten und 
Erwartung daran

Fach-
kräfte

Häppchen-Lernen; 
Roter Faden gerät 
aus dem Blick; 
Gefahr der 
Beliebigkeit

Ungesicherte 
Qualität

Päda-
gogik

Wachsende 
Bedeutung 
kommerzieller 
Anbieter

Organi-
sation
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Charakteristika und notwendige Ressourcen
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Digitalisierung in Kindertageseinrichtungen 

Unmittelbare 
pädagogische 

Arbeit

Verwaltung, 
Organisation, 
Management

Digitale 
Infrastruktur

Mittelbare 
pädagogische

Arbeit
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Digitalisierung in Kindertageseinrichtungen
als Prozess

Verwaltung, 
Organisation, 
Management

Mittelbare 
pädagogische Arbeit

Unmittelbare 
pädagogische Arbeit

Digitale Infrastruktur



34 von 35



35 von 35

Ressourcen für die einen angemessenen
Umgang mit der Digitalisierung

Zeit

Gelegenheit zum 
Ausprobieren

Möglichkeit zur 
Auswahl und 
Gestaltung

Technische 
Ausstattung

Qualifikation

Klarer Fokus auf 
gute Qualität



Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit.

Prof. Dr. Helen Knauf
helen.knauf@fh-bielefeld.de
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Digitalisierung als Legitimation

Was digitalisiert wurde, ist auch notwendig.

Prozesse werden nicht mehr in Frage gestellt. Indem Prozesse digitalisiert 
werden, werden sie als notwendig erachtet - z.B.: Brauchen wir überhaupt 
ein Portfolio? Brauchen wir überhaupt eine Sprachdiagnostik in der Kita



Vielfältige Aufgaben der Kita

Bildungs-
bereiche

Gesell-
schaftliche
Integration

Betreuung/ 
Care

Erziehungs-
und 

Bildungspart-
nerschaft

Beobachtung 
und 

Dokumen-
tation

Digitalisierung als 
Inhalt

Digitalisierung als 
mögliche Strategie



Die wahren Risiken der Digitalisierung

Standardisierung
• Dokumentation nach 

einheitlichem Raster
• Wachsende Bedeutung 

von normierten 
Messinstrumenten

• Instagram & Pinterest 
als ästhetisches Maß 
aller Dinge

Ökonomisierung
• Einfluss von 

Playern mit 
Gewinninteressen

Verschulung
• Fokus auf Wissen 

und Können
• Messbare 

Entwicklung wird 
wichtiger

• Schulförmige 
didaktische 
Gestaltung

Leben und Lernen 
in der Kita


